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Kapitel 1

Schwung bringt Wirkung

Je größer die Dynamik einer Sache ist, desto größer ist die Wirkung, die sie hat

wenn sie ihr Ziel erreicht hat. Wenn das Volk des Herrn einen IMPACT auf unsere Städte und unser Land ausüben soll, müssen wir ein Volk sein, das MOMENTUM versteht und mit ihm arbeitet. Ein "Aufprall" ist ein heftiger Kontakt oder Zusammenstoß. Es wird immer einen Zusammenstoß zwischen dem Reich Gottes und dem Reich der Finsternis geben.

Eines der besten Beispiele für Wirkung und Dynamik ist das eines Hurrikans. Ein Hurrikan beginnt als kleiner Sturm Hunderte von Kilometern vor der Küste im Ozean. Wenn sich der Sturm dem Land nähert, gewinnt er an Schwung. Wenn er das Land erreicht, hat er genug Schwung, um alles auf seinem Weg zu zerstören. Die Auswirkung des Sturms ist das Ergebnis der zunehmenden Dynamik, die er über Hunderte von Meilen aufgenommen hat. Was als kleiner Sturm beginnt, wird zu einem mörderischen Hurrikan.

Das gilt auch für Erweckungen und andere Bewegungen Gottes. Eine Bewegung Gottes wird manchmal mit Wind beschrieben. Es ist die Bewegung der Winde des Geistes. Sie beginnen in der Regel mit einer kleinen Gruppe von Menschen und nehmen dann an Fahrt auf. Das Ergebnis kann sein, dass Millionen von Menschen über einen bestimmten Zeitraum hinweg in das Reich Gottes hineingezogen werden.
Ein anderes Beispiel für Schwung ist eine Sportmannschaft, die ein paar Spiele gewinnt. Es dauert nicht lange, bis das Team eine Siegesserie hinlegt. Je mehr die Mannschaft gewinnt, desto mehr Schwung nimmt sie auf. Eines der schwierigsten Dinge ist es, eine Mannschaft zu besiegen, die eine Siegesserie hat. Weil die Mannschaft Schwung hat, wird es schwieriger, die Siegesserie zu stoppen. Im Sport gilt die Regel, dass die Mannschaft, die das Momentum hat, normalerweise auch gewinnt. Der Schlüssel dazu ist, das Momentum zu bekommen und zu erhalten.

Der Herr möchte dir Schwung geben. Er wird dich in Bereiche des Geistes tragen, die du ohne ihn nie betreten würdest. Satan möchte deinen Schwung aufhalten. Er weiß, dass du, wenn du in Schwung kommst, einen größeren Einfluss auf deine Umgebung hast. Gemeinden, die in Schwung kommen, sind Gemeinden, die ihre Städte beeinflussen werden. Der Leib Christi braucht eine Offenbarung darüber, wie wir Schwung bekommen, ihn aufrechterhalten und ihn zu unserem Vorteil nutzen können, um den großen Auftrag zu erfüllen.

Dein Momentum verstärken

Und Saul sprach zu David: Du kannst nicht gegen diesen Philister ziehen, um mit ihm zu kämpfen; denn du bist nur ein Jüngling, er aber ist ein Mann des Krieges von seiner

Jugend.

David sprach zu Saul: Dein Knecht hütete die Schafe seines Vaters, und da kam ein Löwe und ein Bär und nahm ein Lamm aus der Herde:

Und ich ging ihm nach und schlug ihn und befreite ihn aus seinem Mund. Und als er sich gegen mich erhob, ergriff ich ihn bei seinem Bart und schlug ihn und tötete ihn.

Dein Knecht hat sowohl den Löwen als auch den Bären erschlagen, und dieser unbeschnittene Philister soll wie einer von ihnen sein, denn er hat sich den Armeen des lebendigen Gottes widersetzt.

David sprach weiter: Der Herr, der mich aus der Pfote des Löwen und aus der Pfote des Bären befreit hat, wird mich auch aus der Hand dieses Philisters erretten. Da sagte Saul zu David: "Geh hin, der Herr sei mit dir.

1 Samuel 17:33-37
Einer der Schlüssel zu mehr Schwung ist, dass du dich von deinen Siegen in einen größeren Schwung versetzen lässt. Davids frühere Siege gaben ihm den Schwung, den er brauchte, um Goliath zu besiegen. Er probte seine Siege über den Löwen und den Bären, bevor er in den Kampf gegen den Riesen zog. Jeder Sieg, den der Herr dir schenkt, erhöht deinen Schwung. Du solltest immer mit dem Schwung deines vorherigen Sieges in die Schlacht ziehen.

Das Momentum stärkt dein Selbstvertrauen. Es stärkt deine Kraft und dein Können für die nächste Schlacht. Wahre Champions verstehen das Momentum. Sie wissen, wie sie es bekommen und aufrechterhalten können, um den Sieg zu erringen. Wahre Führungspersönlichkeiten wissen auch, wie wichtig Schwung ist.

Große Generäle wissen, wie wichtig dies auf dem Schlachtfeld ist. Sie wissen, wie sie aus den Fehlern ihres Gegners Kapital schlagen und in der Schlacht Schwung gewinnen können. Wenn sie einmal in Schwung gekommen sind, wissen sie, wie sie ihre Feinde besiegen können. Zwei der größten Generäle Israels waren Josua und David. Sie wussten um die Bedeutung von Schwung in der Kriegsführung. Beide nutzten den Schwung, um ihre Feinde zu vernichten.

Große Führungspersönlichkeiten verstehen das Momentum

Ich habe meine Feinde verfolgt und sie eingeholt und mich nicht mehr umgedreht, bis sie vertilgt waren. Dann habe ich sie klein geschlagen wie den Staub vor dem Wind: Ich habe sie hinausgeworfen wie den Schmutz auf den Straßen.
Psalm 18:37,42
David wusste, wie er sich einen Vorsprung verschaffen und ihn gegen den Feind einsetzen konnte. Sobald er die Oberhand gewonnen hatte, setzte er den Kampf fort und gab nicht auf, bis er seine Feinde vernichtet hatte. Er gab sich nicht mit einem kleinen Sieg zufrieden, sondern ritt auf seinem Schwung, bis er den Feind abgeschlachtet hatte. David verstand die Bedeutung von Schwung.
Wenn der Herr dir einen Impuls gibt, musst du ihn zu deinem Vorteil nutzen.

Hör nicht nach einem kleinen Sieg auf. Mach weiter, bis der Feind GESCHLOSSEN ist.

Nachdem David seine Feinde in die Flucht geschlagen hatte, verfolgte er sie und überholte sie. Er verschlang sie und schlug sie "wie den Staub vor dem Wind". Er ließ sich durch nichts von seinem Schwung abbringen. Er wusste, dass sein Schwung vom Herrn kam. Er wusste, dass er die Kraft, die der Herr ihm gegeben hatte, nutzen musste, um seinen Zweck zu erfüllen.

Es gibt zu viele im Volk des Herrn, die nach einem Sieg aufhören. Anstatt den Sieg als Schwung für die nächste Schlacht zu nutzen, entspannen sie sich und verlieren ihn. Die Zeit nach einem Sieg ist nicht die Zeit zum Ausruhen. Es gibt weitere Schlachten zu schlagen und Siege zu erringen. Nachdem du deinen Löwen und deinen Bären besiegt hast, warten weitere Goliaths auf dich.

Sei wie David. Verfolge den Feind, überhole ihn und verschlinge ihn! Sei hartnäckig und setze den Kampf fort. Wenn der Herr dir die Oberhand gibt, dann habe keine Gnade mit Satan und seinen Dämonen. Nutze deinen Schwung zu deinem Vorteil.

Joshuas Momentum

Da redete Josua zum Herrn an dem Tag, an dem der Herr die Amoriter vor den Kindern Israel auslöschte, und sagte vor den Augen Israels: Sonne, bleibe stehen auf Gibeon, und du, Mond, im Tal von Ajalon.

Und die Sonne stand still, und der Mond blieb stehen, bis sich das Volk an seinen Feinden gerächt hatte. Steht das nicht im Buch Jasher geschrieben? Und die Sonne stand still mitten am Himmel und beeilte sich nicht, unterzugehen, einen ganzen Tag lang.

Und es war kein Tag wie dieser, weder vorher noch nachher, an dem der Herr auf die Stimme eines Menschen hörte; denn der Herr kämpfte für Israel.
Josua 10:12-14
Eines der größten Wunder, die im Wort Gottes aufgezeichnet sind, geschah auf dem Schlachtfeld. Josua sprach und die Sonne und der Mond blieben. Josua erhielt einen zusätzlichen Tag, um seine Feinde zu besiegen. Josua verstand das Momentum. Als er sah, dass der Feind besiegt war, wollte er nicht zulassen, dass die Sonne untergeht. Dieses Wunder gab ihm den Schwung, den er brauchte, um seine Feinde zu vernichten. Josua ließ nicht zu, dass die Dunkelheit kam und seinen Schwung stoppte. Er behielt ihn durch ein Wunder bei, um den Feind zu vernichten.

Momentum, der Schlüssel zum Sieg

Kandidatinnen und Kandidaten, die Schwung haben, gewinnen Wahlen. Ein einziges Thema kann einem Kandidaten den nötigen Schwung geben, um zu gewinnen. Armeen, die in Schwung kommen, gewinnen Schlachten. Ein strategischer Vorteil kann einer Armee den nötigen Schwung geben, um zu gewinnen.

Ein russischer Winter kann dein Momentum stoppen


Adolf Hitler und Nazi-Deutschland hatten zu Beginn des Zweiten Weltkriegs viel Schwung. Mit einem Schlachtplan, der "Blitzkrieg" genannt wurde, gelang es ihnen, in die

Länder durch das Überraschungsmoment zu überraschen und schnelle, leichte Siege zu erringen. Deutschland gewann den Krieg durch seine Eigendynamik. Doch die Alliierten stoppten schließlich Hitlers Schwung.
Ein Wendepunkt des Zweiten Weltkriegs war die Schlacht von Stalingrad in Russland. Die Temperaturen fielen auf -40 Grad Celsius. Den Truppen fehlte warme Kleidung und sie erlitten Erfrierungen. Panzer und Waffen gingen kaputt. Der russische Winter hielt Hitlers Truppen auf und über 300.000 wurden getötet oder gefangen genommen. Von da an änderte sich die Dynamik und es war nur noch eine Frage der Zeit, bis Hitler und Deutschland fallen würden.

Napoleons Armeen fegten über Europa hinweg. Aufgrund seiner Dynamik waren seine Armeen unaufhaltsam. Ironischerweise wurde sein Schwung auch durch den russischen Winter gestoppt, als er beschloss, in Moskau einzumarschieren. Von den 600.000 Männern in

Napoleons Streitkräfte, über 500.000 wurden getötet, gefangen genommen oder starben an Krankheiten. Hitler hätte von Napoleon lernen können, dass ein russischer Winter den Schwung einer Armee aufhalten kann.

Wunder geben uns Schwung

Wunder haben die Kraft, Impulse zu setzen. Der Herr möchte durch sein Volk Wunder wirken, um uns den Schwung zu geben, den wir brauchen, um unser Land für Gott zu verändern. Wunder haben die Macht, in kurzer Zeit große Menschenmengen in das Reich Gottes zu führen. Der Dienst Jesu beeinflusste die ganze Nation durch Wunder.

Und Jesus zog umher in ganz Galiläa, lehrte in ihren Synagogen und predigte das Evangelium vom Reich und heilte allerlei Seuche und allerlei Krankheit unter dem Volk.

Und sein Ruf verbreitete sich in ganz Syrien. Und sie brachten zu ihm alle Kranken, die mit verschiedenen Krankheiten und Qualen behaftet waren, und die Besessenen und die Lahmarschigen und die Gelähmten; und er heilte sie.

Und es folgten ihm große Scharen von Menschen aus Galiläa und aus der Dekapolis und aus Jerusalem und aus Judäa und von jenseits des Jordan.
Matthäus 4:23-25
Der Dienst Jesu gewann durch die Wunder, die er vollbrachte, enorm an Schwung. Es dauerte nicht lange, bis ihm Scharen von Menschen folgten. Jesus gewann so viel Zulauf, bis die religiösen Führer erkannten, dass nur sein Tod ihn aufhalten würde. Sie schmiedeten einen Plan, um Jesus zu töten, um seinen Aufschwung zu stoppen.

Da versammelten die Hohenpriester und die Pharisäer einen Rat und sprachen: Was sollen wir tun? denn dieser Mensch tut viele Wunder.

Wenn wir ihn allein lassen, werden alle Menschen an ihn glauben, und die Römer werden kommen und unseren Ort und unser Volk wegnehmen.
Johannes 11:47-48

So wussten viele Juden, dass er dort war, und sie kamen nicht nur um Jesu willen, sondern auch, um Lazarus zu sehen, den er von den Toten auferweckt hatte.

Aber die Hohenpriester berieten sich, damit sie auch Lazarus töten könnten;

Denn durch ihn sind viele Juden weggegangen und haben an Jesus geglaubt.

Am nächsten Tag kamen viele Menschen zum Fest, als sie hörten, dass Jesus nach Jerusalem kommen würde,

Sie nahmen Palmzweige und gingen ihm entgegen und riefen: Hosanna! Gesegnet sei der König von Israel, der im Namen des Herrn kommt.

Da sprachen die Pharisäer untereinander: Seht ihr, wie ihr nichts gewinnt?
Johannes 12:9-13,19
Die Auferweckung des Lazarus von den Toten war der "Tropfen, der das Fass zum Überlaufen brachte". Die religiösen Führer waren so aufgebracht und besorgt über die Dynamik des Dienstes des Herrn, dass sie sogar darüber nachdachten, Lazarus zu töten. Es gibt keinen Ersatz für Wunder.

Wunder sind eine Manifestation von Gottes Macht auf der Erde, die die Macht dämonischer Festungen bricht und die Menschen frei macht, um die Wahrheit des Evangeliums zu empfangen. Die Menschen werden sich immer von Wundern angezogen fühlen. Es gibt etwas in uns allen, das sich nach dem Übernatürlichen sehnt. Manche haben Heilung und Wunder als "Gottes Essensglocke zur Erlösung" bezeichnet.

Als die religiösen Führer versuchten, den Schwung der frühen Kirche zu stoppen, betete das Volk Gottes darum, dass der Herr seine Hand ausstrecken möge, um zu heilen und Zeichen und Wunder im Namen Jesu zu tun (Apostelgeschichte 4,30).

Zeichen und Wunder geben uns nicht nur Schwung, sie helfen uns auch, den Schwung zu halten. Eine Kirche mit Wundern ist eine Kirche, die weiterhin triumphierend durch das Land ziehen wird.

Eine Befreiung. Ein Wunder. Eine Heilung. Eine Vision. Ein prophetisches Wort. Eine Beziehung ist alles, was es braucht, um in Schwung zu kommen. Eine Predigt, die du hörst. Eine Konferenz, die du besuchst. Ein prophetisches Wort, das du empfängst....kann dir den Durchbruch verschaffen und dir den Schwung geben, den du brauchst, um weiterzugehen und erfolgreich zu sein!

Verachte nicht den Tag der kleinen Dinge. Erinnere dich daran, dass Hurrikane als kleine Stürme beginnen, die dann an Schwung gewinnen. Du tust jetzt vielleicht nicht viel, aber nimm dir

Schritt für Schritt und nimm Schwung auf, während du gehst. Wenn du einmal Schwung aufgenommen und beibehalten hast, wird er dich über große Entfernungen tragen.






Kapitel 2

David's Momentum

Es war aber ein langer Krieg zwischen dem Haus Sauls und dem Haus Davids; aber David wurde immer stärker, das Haus Sauls aber immer schwächer.
2 Samuel 3:1

Und David zog weiter und wurde groß, und der Herr, der Gott der Heerscharen, war mit ihm.
2 Samuel 5:10
Diejenigen, die Schwung bekommen, werden sich durchsetzen. David gewann schließlich an Schwung in seinem Krieg mit dem Haus Sauls. In der Rotherham-Übersetzung heißt es, dass er "immer größer wurde". In der amerikanischen Übersetzung heißt es: "er gewann immer mehr an Macht".

In dem langen Kampf zwischen David und Saul sah es manchmal so aus, als ob David sein Leben verlieren würde. David sagte sogar selbst: "Ich werde nun eines Tages durch die Hand Sauls umkommen..." (1. Samuel 27,1). David befand sich auf der Flucht vor Saul und wohnte im Land der Philister, dem Lager der Feinde.

Saul verfolgte David in den Höhlen und Bergen Israels, und der Herr befreite David gnädig von seinem Feind. Nach dem Tod Sauls gab es einen langen Krieg zwischen David und Sauls Sohn Ischboseth. Abner, der Hauptmann von Ischboseths Armee, kämpfte gegen Joab, den Hauptmann von Davids Armee.
Jetzt kommt David in Schwung. Er wird stärker und stärker, während seine Feinde schwächer und schwächer werden.

In der Heiligen Schrift heißt es, dass David weiterging und "groß" wurde. Sein Schwung trug ihn nicht nur auf den Thron, um König über Israel zu werden, sondern auch zum Sieg über Israels Feinde.

Und David tat, wie ihm der Herr befohlen hatte, und schlug die Philister von Geba an, bis du nach Gazer kamst.
2 Samuel 5:25
Und es begab sich: David schlug die Philister und unterwarf sie; und er nahm Methegamma aus der Hand der Philister.

Und er schlug Moab und maß sie mit einer Schnur und warf sie nieder

auf den Boden...

David schlug auch Hadadeser, den Sohn von Rehob, den König von Zoba...
... David schlug die Syrer mit zweiundzwanzigtausend Mann.
... und alle aus Edom wurden Davids Knechte....
2 Samuel 8:1-3,5,14
David war, wie wir heute sagen, "gut drauf". Er nutzte seinen Schwung und hielt ihn aufrecht, um seine Feinde innerhalb und außerhalb Israels zu besiegen. Jeder Sieg gab ihm neuen Schwung für seine nächste Herausforderung.

Wir gehen von Stärke zu Stärke, von Glauben zu Glauben und von Ruhm zu Ruhm.
Absaloms Schwung

Die Dynamik kann nicht nur für dich arbeiten, sondern auch gegen dich arbeiten. Selbst das Böse gewinnt an Schwung, wenn es nicht aufgehalten wird. Davids Siegesdynamik wurde durch seine Sünde des Ehebruchs mit Batseba und des Mordes an ihrem Mann Urija gestoppt. Das öffnete dem Feind die Tür, um seinen Sohn Absalom gegen ihn einzusetzen. Absalom gewann an Einfluss gegen seinen Vater. Seine Verschwörung wurde stärker und stärker.

Und die Verschwörung war stark; denn das Volk wuchs ständig mit Absalom.
2 Samuel 15:12
Das zeigt uns die Macht der Eigendynamik. Wenn etwas erst einmal in Schwung gekommen ist, egal ob gut oder böse, ist es schwer zu stoppen. Weil David nicht in der Lage war, die Sache "im Keim zu ersticken", wurde die Verschwörung Absaloms immer stärker und gewann an Dynamik.
Und es kam ein Bote zu David und sagte: "Das Herz der Männer Israels ist hinter Absalom her.

Und David sprach zu allen seinen Knechten, die bei ihm in Jerusalem waren: Macht euch auf und lasst uns fliehen; denn wir werden sonst nicht vor Absalom entkommen; eilt, dass ihr fortkommt, damit er uns nicht plötzlich einholt...
2 Samuel 15:13,14
David musste um sein Leben fliehen. Die Eigendynamik des Bösen war so stark, dass er nicht die Kraft hatte, sie aufzuhalten. Nur Davids Gebete und Gottes Eingreifen waren stark genug, um Absaloms Treiben zu stoppen.

David gab seinen Feinden durch seine Dummheit Schwung gegen ihn. Sünde kann nicht nur deinen Schwung stoppen, sondern auch dem Feind Schwung gegen dich geben. Deshalb ist es wichtig, dass wir unseren Schwung beibehalten, indem wir Sünde und Torheit meiden. Gebt dem Teufel keinen Raum (Epheser 5).

Behalte dein Momentum über den Feind. Erlaube ihm niemals, dich zu überflügeln. Eine sündige Handlung kann deinen Schwung zerstören. Eine törichte Handlung kann deinen Schwung zerstören. Ein teurer Fehler kann deinen Schwung stoppen.

Ein Achan stoppte Israels Schwung. Eine Sünde stoppte Davids Schwung.

Und es geschah, als das Jahr vorüber war, zur Zeit, da die Könige in den Kampf ziehen, sandte David Joab .... David aber blieb noch in Jerusalem.
2 Samuel 11:1
Dies war der Anfang von Davids Schwierigkeiten. Anstatt als Anführer des Volkes Gottes in die Schlacht zu ziehen, blieb er in Jerusalem und schickte Joab in die Schlacht. David hatte gerade in einer früheren Schlacht die Syrer mit siebenhundert Streitwagen und vierzigtausend Reitern vernichtet (2. Samuel 10,18). Das zeigt uns eine wichtige Wahrheit: Bleib nicht nach einem Sieg stehen. Behalte deinen Schwung! Denk daran, dass ein Sieg dir Schwung für die nächste Schlacht gibt.
Anstatt in den Kampf zu ziehen, blieb David in Jerusalem und verfiel in Ehebruch mit Batseba (2. Samuel 11,2-5). David entspannte sich und verfiel in Sünde. Er verlor seinen Schwung und die Reihe seiner Siege ging zu Ende. Damit war der Weg frei für den Feind, der viel Traurigkeit und Kummer in sein Leben brachte. Infolgedessen verlor David fast sein Königreich. Diese verborgene Sünde stoppte seinen Schwung. Obwohl er versuchte, sie zu verbergen und zu vertuschen, brachte sie ihm letztendlich Schande und Entehrung ein.

Der Herr der Sprengungen

Und David kam nach Baalperazim und schlug sie dort und sprach: Der Herr ist über meine Feinde vor mir hereingebrochen, wie ein Wasserbruch....
2 Samuel 5:20

David beschreibt seinen Schwung vom Herrn als einen Wasserbruch. In der Rotherham-Übersetzung heißt es: "wie ein Ausbruch von Wasser". In der Moffat-Übersetzung heißt es: "wie Wasser, das einen Damm bricht". Er nannte den Ort "Baal-Perazim", was "Herr der Brüche" bedeutet.

Bersten bedeutet, dass eine Tür durch eine starke oder energische Aktion aufgesprengt wird. Es bedeutet, dass es aufbricht, auseinanderbricht oder in Stücke zerfällt - normalerweise durch einen Aufprall oder durch Druck von innen.

Denk daran, der Schlüssel zur Wirkung ist die Dynamik. Je größer der Schwung, desto größer die Wirkung. Der Herr will dir so viel Schwung geben, dass du buchstäblich über deine Feinde herfällst.

Wenn ein Damm bricht, wird der Schwung des rauschenden Wassers alles zerstören, was sich ihm in den Weg stellt. Dein Schwung kann wie ein mächtiger, reißender Fluss sein, der jeden Widerstand des Teufels in deinem Weg zerstört und überholt.






Kapitel 3

Dunamis

Und siehe, ich sende die Verheißung meines Vaters auf euch. Bleibt aber in der Stadt Jerusalem, bis ihr mit Kraft aus der Höhe ausgestattet werdet.
Lukas 24:49
Die Kirche begann mit Schwung. Der Pfingsttag war ein Tag des Aufbruchs für die Kirche. Dunamis ist das griechische Wort für Kraft. Dunamis gibt der Kirche Schwung.

Schwung ist das Ergebnis von Kraft. Je mächtiger eine Sache ist, desto mehr Schwung hat sie, und je mehr Schwung eine Sache erhält, desto mehr Kraft hat sie. Schwung und Aufprall sind mit THRUST verbunden. Schieben bedeutet, mit Kraft zu schieben oder anzutreiben. Die Kraft, die nötig war, um die Kirche voranzutreiben, war "dunamis", die Kraft des Heiligen Geistes.

Der Pfingsttag gab der Kirche den Schwung, den sie brauchte, um die Welt mit dem Evangelium zu erobern. Von Jerusalem aus bewegte sich die Kirche weiter und behielt ihren Schwung bei, um die Welt mit der Botschaft der Erlösung zu erreichen.

...und an demselben Tag wurden ihnen etwa dreitausend Seelen hinzugefügt.
Apostelgeschichte 2:41
Aber viele von denen, die das Wort hörten, wurden gläubig; und die Zahl der Männer war etwa fünftausend.
Apostelgeschichte 4:4
Und es wurden dem Herrn immer mehr Gläubige hinzugefügt, Scharen von Männern und Frauen.
Apostelgeschichte 5:14
Es kam auch viel Volk aus den umliegenden Städten nach Jerusalem und brachte Kranke und von unreinen Geistern Geplagte; und sie wurden alle geheilt.

Da erhob sich der Hohepriester und alle, die bei ihm waren (das ist die Sekte der Sadduzäer), und wurden von Zorn erfüllt,
Apostelgeschichte 5:16-17
Verfolgung ist ein Versuch des Feindes, die Entwicklung zu stoppen. Der erste Widerstand, dem die frühe Kirche begegnete, kam von den etablierten religiösen

System ihrer Zeit. Jede Erweckung und Bewegung Gottes wird von der Religion bekämpft. Diejenigen, die den Status quo beibehalten wollen, mögen keine Veränderungen.

Wir müssen genug Schwung haben, um die Verfolgung zu durchbrechen. Lass niemals zu, dass Verfolgung um der Gerechtigkeit willen deinen Schwung aufhält. Lass dich niemals von dem, was andere sagen oder tun, aufhalten, wenn du im Willen Gottes bist. Erkenne, dass Verfolgung ein Versuch Satans ist, deinen Schwung zu stoppen. Du kannst nicht im Fleisch darauf reagieren, aber du musst im Geist darauf reagieren.
...und als sie die Apostel riefen und sie schlugen, befahlen sie, dass sie nicht im Namen Jesu reden sollten, und ließen sie gehen.

Und sie verließen den Rat und freuten sich, dass sie für würdig befunden wurden, für seinen Namen Schande zu erleiden.
Apostelgeschichte 5:40-41
Die Apostel ließen nicht zu, dass die Verfolgung ihren Schwung aufhielt. Sie reagierten auf die körperlichen Schläge mit FREUDE. "Und täglich im Tempel und in allen Häusern hörten sie nicht auf, Jesus Christus zu lehren und zu predigen" (Apostelgeschichte 5,42). Sie hörten nicht auf, zu lehren und zu predigen. Wenn du einmal in einer Sache in Schwung gekommen bist, darfst du nicht aufhören! Der Schlüssel zu deinem Erfolg liegt darin, dass du lernst, deinen Schwung auch gegen Widerstände aufrechtzuerhalten.

Das Ergebnis von Momentum

Selbst nach Drohungen und Schlägen von den religiösen Führern behielten die Apostel ihren Schwung bei.

Und das Wort Gottes nahm zu, und die Zahl der Jünger vermehrte sich sehr in Jerusalem, und eine große Schar von Priestern war dem Glauben gehorsam.
Apostelgeschichte 6:7
Vermehrung und Vervielfältigung sind das Ergebnis eines Impulses. Selbst der stärkste Gegner der Kirche, Saulus, wurde verändert und wurde zum Apostel Paulus. Das zeigt uns die Macht der Eigendynamik. Der Feind wird nicht in der Lage sein, eine Kirche mit Schwung aufzuhalten. Wenn das Volk des Herrn an Schwung gewinnt, wird das dazu führen, dass unsere Feinde entweder vernichtet werden oder sich bekehren.

Nach der Bekehrung des Saulus hatte die Kirche in ganz Judäa, Galiläa und Samarien Ruhe und "vermehrte sich" (Apostelgeschichte 9,31). Wenn eine Bewegung Gottes an Schwung gewinnt, wird sie alles mitreißen, was sich ihr in den Weg stellt. Die Menschen werden entweder von ihr mitgerissen oder von ihr zerstört.

Herodes


Um diese Zeit streckte der König Herodes seine Hände aus, um einige aus der Gemeinde zu ärgern.

Und er tötete Jakobus, den Bruder des Johannes, mit dem Schwert.

Und weil er sah, dass es den Juden gefiel, ging er weiter und nahm Petrus auch....
Apostelgeschichte 12:1-3
Eine der Methoden, mit denen der Feind den Schwung einer Bewegung Gottes aufhält, ist der Angriff auf ihre Leiter. Jede Bewegung Gottes hat Anführer. Herodes tötete Jakobus und plante, Petrus zu töten. Die Gemeinde betete Tag und Nacht für die Freilassung von Petrus. Durch das Eingreifen der Engel wurde Petrus aus dem Gefängnis befreit. Ein Engel befreite nicht nur Petrus, sondern er schlug auch Herodes, so dass er von Würmern gefressen wurde (Apostelgeschichte 12,23). Wenn der Feind eine Führungsperson entmutigen oder ausschalten kann, gelingt es ihm oft, den Schwung einer Bewegung zu stoppen.

Aber das Wort Gottes wuchs und vermehrte sich.
Apostelgeschichte 12:24

In der Phillips-Übersetzung heißt es: "Aber das Wort des Herrn gewann weiter an Boden und verstärkte seinen Einfluss." Herodes wurde vernichtet, und die Kirche behielt ihren Schwung bei. Führungspersönlichkeiten brauchen Gebet. Sie brauchen Fürbitter, die ihnen zur Seite stehen, damit sie ihren Schwung beibehalten können. Fürbitte und Gebet helfen uns, den Schwung im Angesicht des Widerstands aufrechtzuerhalten.

Kühnheit hilft uns, den Schwung beizubehalten

Und nun, Herr, sieh ihre Drohungen an und gewähre deinen Dienern, dass sie mit aller Kühnheit dein Wort reden können.

Indem du deine Hand ausstreckst, um zu heilen, und damit Zeichen und Wunder durch den Namen deines heiligen Kindes Jesus geschehen können.
Apostelgeschichte 4:29-30
Die Drohungen der religiösen Führer zielten darauf ab, den Schwung der frühen Kirche zu stoppen. Sie beteten um Mut, der sich aus Zeichen und Wundern ergeben würde. Furcht wird deinen Schwung aufhalten. Die Furcht der Menschen ist eine Schlinge. Die Angst wird dich lähmen. Sie ist ein Geist aus der Hölle, der geschickt wurde, um dich aufzuhalten. Kühnheit wird sich in deinem Geist erheben, um den Widerstand zu überwinden. Jeder, der an Schwung gewinnt, wird auf Widerstand stoßen.

Der Feind wird sich nicht einfach zurücklehnen und zusehen, wie du losziehst und das Reich Gottes ohne Widerstand aufbaust. Er wird versuchen, dich durch Angst aufzuhalten. Kühnheit hilft uns, den Schwung beizubehalten. Anstatt sich zurückzuziehen, wurden die Apostel "alle mit dem Heiligen Geist erfüllt und redeten das Wort Gottes mit Kühnheit" (Apostelgeschichte 4,31).

Durch Kühnheit überwanden sie den Widerstand des Feindes. Viele Gläubige geben auf, sobald sie auf Widerstand stoßen. Sie verlieren ihren Schwung und hören auf, das zu tun, was der Herr ihnen aufgetragen hat. Bete für

Kühnheit. Steh mutig auf und mach weiter, trotz Einschüchterung.

Und als sie durch die Insel nach Paphos gegangen waren, fanden sie einen Zauberer, einen falschen Propheten, einen Juden, der hieß Barjesus:
Apostelgeschichte 13:6
Wenn der Feind dich nicht durch Angst und Einschüchterung aufhalten kann, wird er versuchen, dich durch Täuschung aufzuhalten. Paulus und Barnabus begegneten auf ihrer ersten Missionsreise einem Zauberer namens Barjesus. Er widerstand ihnen (Apostelgeschichte 13,8). Paulus rief das Gericht über ihn herbei und er wurde blind geschlagen.
Paulus nannte ihn: "Oh, voll von aller Schlauheit und allem Unfug. "Im Neuen Testament des zwanzigsten Jahrhunderts heißt es: "Du Inkarnation der Täuschung und des Betrugs." In der Williams-Übersetzung heißt es: "Du Experte in jeder Form von Täuschung und Taschenspielertricks".

Satan wird Männer benutzen, um deinen Schwung zu stoppen. Eine schlechte Beziehung kann deinen Schwung stoppen. Eine gute Beziehung kann dir Schwung geben.

Als Israel aus Ägypten auszog, hatten sie Schwung. Als Balak (der König von Moab) Israel sah, rief er Bileam zu sich, um sie zu verfluchen. Er versuchte, sie mit Hexerei aufzuhalten.






Kapitel 4

Diebe der Eigendynamik

Ihr törichten Galater, wer hat euch verhext, dass ihr der Wahrheit nicht gehorcht,...
Galater 3:1
Ihr seid gut gelaufen; wer hat euch gehindert, dass ihr der Wahrheit nicht gehorcht? Galater 5:7

In der Knox-Übersetzung heißt es: "Sinnlose Galater, wer ist es, der euch in seinen Bann gezogen hat?"

Unter die Kontrolle eines anderen zu geraten, ist Hexerei, die dich in einen Bann zieht. In der Goodspeed-Übersetzung von Galater 5,7 heißt es: "Ihr habt solche Fortschritte gemacht."

Hüte dich vor falschen Beziehungen. Kontrolleure und Manipulatoren werden deinen Schwung stoppen. Die Galater hatten ihren Schwung verloren, weil sie sich von legalistischen Lehrern kontrollieren ließen. Hüte dich vor der Gesetzlichkeit. Sie wird deinen geistlichen Schwung stoppen.

Steh fest in der Freiheit. Bewahre deine Freiheit und deine Freiheit im Geist. Bleib frei im Geist. Folge der Wolke Gottes. Manche Menschen stecken in früheren Zügen Gottes fest. Sie sind stehen geblieben, um ein Denkmal zu bauen. Sie haben sich geweigert, mit Gott in den nächsten Schritt zu gehen. Jede Bewegung Gottes ist dazu da, dir Schwung für die nächste Bewegung zu geben. Der Schwung wird dich von einer Bewegung zur nächsten tragen. Lass dich durch nichts davon abhalten, Gott zu gehorchen.

Religiöse Kontrolle wird deinen Schwung aufhalten. Zu viele Gläubige lassen zu, dass religiöse Kontrolle sie aufhält. Kontrollgeister sind des Teufels. Beziehungen, die auf Angst, Kontrolle und Einschüchterung beruhen, sind des Teufels. Beziehungen zu Gott werden dir helfen, deinen Schwung zu bekommen und zu erhalten. Beziehungen des Teufels führen dazu, dass du aufhörst und deinen Schwung verlierst.

Die Sünde stoppt den Schwung

Da zogen vom Volk etwa dreitausend Mann hinauf, und sie flohen vor den Männern von Ai.

Und die Männer von Ai schlugen sie bei sechsunddreißig Mann; denn sie jagten sie von vor dem Tor bis nach Schebarim und schlugen sie beim Abstieg.

Wasser.

Josua 7:4-5
Ai war die zweite Schlacht, die Israel nach dem Einzug in Kanaan schlug. Die erste Schlacht war Jericho. Sie zerstörten Jericho und schienen den Schwung zu haben, den sie brauchten, um Ai zu besiegen. Obwohl Ai auf den ersten Blick ein leichter Sieg zu sein schien, wurden sie in der Niederlage zurückgeworfen. Achan hatte einen Fluch über Israel gebracht, indem er von der verfluchten Sache aß.

Infolgedessen konnte Israel nicht vor seinen Feinden bestehen. Wegen des Fehlverhaltens eines Mannes verlor Israel seinen Schwung. Sie wurden praktisch zum Stillstand gebracht. Josua musste beten und eine Offenbarung darüber erhalten, warum Israel vor Ai gefallen war.

Josua 7:1 nennt die Tat eine "Übertretung". Das Wort Übertretung ist das hebräische Wort maal und bedeutet Sünde, Falschheit, Übertretung. Es bedeutet auch Verrat, heimlich oder verräterisch handeln, etwas vertuschen. Genau das hat Achan getan. Er versuchte, seine Sünde zu vertuschen, indem er das Kleidungsstück und das Silber versteckte, das er begehrt hatte.
Das gibt uns einen Hinweis darauf, was den Schwung aufhält. Nicht nur die Sünde hält unseren Schwung auf, sondern auch versteckte Sünden. Die verborgene Sünde Achans stoppte den Schwung und das Vorankommen von Josua und den Heeren Israels.

Jericho war ein großer Sieg. Nachdem Jericho gefallen war, hörte jedes Volk in Kanaan von seiner Niederlage. Dieser große Sieg gab Israel den Schwung, den es brauchte, um weiterzuziehen und Kanaan einzunehmen. Denkt daran: Jeder Sieg gibt euch Schwung für die nächste Schlacht. Israel hätte kein Problem mit Ai haben sollen. Es war eine kleine Stadt im Vergleich zu Jericho. Die Israeliten waren sich ihres Sieges so sicher, dass sie nicht ihr ganzes Heer gegen sie schickten. Aber die Niederlage gegen Ai war das Ergebnis einer versteckten Sünde.

Versteckte Sünden werden deinen Schwung zerstören. Alles, was deinen Schwung aufhalten kann, muss aus deinem Leben entfernt werden. Jede Beziehung, Gewohnheit oder Handlung, die dich in die Sünde führt, muss aus deinem Leben gestrichen werden, wenn du deinen geistlichen Schwung beibehalten willst.

Stell dir diese Frage: Was ist es, das meinen Schwung immer wieder aufhält? Ist es eine bestimmte Gewohnheit, die du dir nicht abgewöhnen kannst? Ist es eine Beziehung, die du scheinbar nicht loswirst? Ist es Wut, Lust, Angst, Entmutigung, Depression, Verletzung, Bitterkeit, Unversöhnlichkeit? Was auch immer es ist, das deinen Schwung aufhält, du musst es isolieren und aus deinem Leben entfernen. Es gibt keine verborgene Sünde, die es wert ist, deinen Schwung zu stoppen.

Aufschieben ist ein Dieb der Dynamik. Jesus wusste schon früh, dass er sich um die Angelegenheiten seines Vaters kümmern muss. Manche Menschen träumen immer von morgen, ohne heute etwas zu tun. Was du heute tust, entscheidet darüber, ob du morgen Schwung haben wirst. Schwung ist das Ergebnis von Aktion.
Prokrastinierer sind voller Ausreden. Du musst jede Ausrede beseitigen, die dich davon abhält, das zu tun, wozu du berufen wurdest. Mose' Ausrede war seine

Rede. Die von Jeremia war seine Jugend. Es gibt keine Ausrede, die deinen Schwung aufhalten könnte. Gottes Gnade ist ausreichend. Gewinner lassen sich nicht durch Ausreden vom Gewinnen abhalten.
Passivität und Faulheit sind zwei weitere Diebe des Schwungs. Manche Menschen sind zu passiv und faul, um in Schwung zu kommen. Die Dynamik kommt zu denen, die das Wort tun.
Ein doppelzüngiger Mensch ist unbeständig in all seinen Wegen.
Jakobus 1:8

Doppeldenkigkeit raubt dir den Schwung. Manche Menschen kommen nie in Schwung, weil sie sich nie entscheiden, etwas zu tun. Sie sind zu unentschlossen. Sie können sich nie entscheiden, in welche Richtung sie gehen sollen. In der Goodspeed-Übersetzung heißt es: "ein unentschlossener Mensch wie er, der bei allem, was er tut, unsicher ist." In der Weymouth-Übersetzung heißt es: "ein Mann mit zwei Meinungen, unentschlossen bei jedem Schritt, den er tut".

Der Schwung wird dich zu deinem Ziel tragen, aber du musst deinen Kurs festlegen. Du musst den ersten Schritt machen. Schwung beginnt immer mit einem ersten Schritt, einer Entscheidung. Lass nicht zu, dass dich Zweifler davon abhalten, den ersten Schritt zu tun. Entscheide dich, etwas zu tun. Sei ein Mensch der Tat. Jesus kannte den Willen seines Vaters und bewegte sich in diese Richtung. Du fängst vielleicht langsam an, aber wenn du in Schwung kommst, wirst du erste Ergebnisse sehen. Eine tausend Meilen lange Reise beginnt mit einem kleinen Schritt.

Deinen Schwung zurückgewinnen

Aber meine Feinde sind lebendig und stark, und die, die mich zu Unrecht hassen, sind zahlreich.
Psalm 38:19
Als David sündigte, verlor er seinen Schwung und gab seinen Feinden einen Vorteil. Davids Feinde hatten Schwung gegen ihn. Entweder du hast Schwung oder dein Feind hat Schwung. Davids Sünde führte dazu, dass er seinen Schwung verlor. Absalom gewann an Schwung und nutzte ihn, um zu versuchen, das Königreich zu erobern. In den Psalmen betete David und tat Buße. Das gibt uns einen wichtigen Schlüssel, um unseren Schwung wiederzuerlangen: Reue.

Verschone mich, damit ich wieder zu Kräften komme, bevor ich weggehe und nicht mehr bin.
Psalm 39:13

Wenn wir unseren Schwung verloren haben und der Feind an Schwung gewonnen hat, brauchen wir die Gnade des Herrn. Nur der Herr kann den Schwung des Feindes aufhalten.

...lass sie zurückweichen und zu Schanden werden, die mit mir böse sind. Psalm 40:14

Gebet und Fasten helfen dir, deinen Schwung zurückzugewinnen. Gebet und Fasten erheben eine Standarte gegen den Feind. Fasten weist die Armeen des Feindes zurück.

Feind (Joel 2:20).

Ich habe meine Seele durch Fasten gedemütigt,...
Psalm 35:13

Meine Knie sind schwach durch das Fasten, und mein Fleisch schwindet vor Fett. Psalm 109:24

Als Davids Feinde die Oberhand gewannen, nutzte er den Schlüssel des Fastens, um den Schwung der Feinde zu stoppen. Durch Gebet und Fasten gewann er den Schwung zurück, den er verloren hatte. Die Schlacht wurde gegen seine Feinde und zu seinen Gunsten entschieden. Gebet und Fasten bewirken, dass der Feind zurückgedrängt wird. Du musst das Wissen haben, um dem Feind den Schwung zu nehmen und deinen wiederzuerlangen. Trotzdem ist es besser, den Schwung zu behalten und ihn nicht zu verlieren.

Wenn du andererseits deinen Schwung verloren hast, gib nicht auf! Es gibt einen Weg, ihn durch Buße, Gebet und Fasten wiederzuerlangen. Wir müssen daran denken, dass unser Gott der Vater der Barmherzigkeit ist (2. Korinther 1,3). Wir können mutig zum Thron der Gnade kommen und Barmherzigkeit erlangen und Gnade finden, um in der Zeit der Not zu helfen (Hebräer 4,16).

Der Herr wird dein Gebet erhören, seine Barmherzigkeit freisetzen, dich wiederherstellen und dafür sorgen, dass du deinen Schwung zurückgewinnst. Wenn du deinen Schwung verloren hast, verbringe einige Zeit mit Fasten und Gebet. Du wirst sehen, dass dein geistliches und körperliches Leben wieder in Schwung kommt.

Obwohl David fiel, wusste er, dass der Herr barmherzig war, und seine Reue, sein Gebet und sein Fasten bewirkten, dass er wieder auf die Beine kam und in Gottes Reich wiederhergestellt wurde.






Die Macht der Beständigkeit Das Momentum stärkt dein Selbstvertrauen. Es stärkt deine Kraft und dein Können für die nächste Schlacht. Zwei von Israels größten

Generäle waren Josua und David. Beide nutzten den Schwung, um ihre Feinde zu vernichten.

Wenn der Herr dir Schwung gibt, musst du ihn zu deinem Vorteil nutzen. Hör nicht nach einem kleinen Sieg auf. Die Zeit nach einem Sieg ist nicht die Zeit zum Ausruhen.

Sei wie David. Verfolge den Feind, überhole ihn und verschlinge ihn! Sei hartnäckig und treibe den Kampf voran. Wenn du einmal in Schwung gekommen bist und diesen beibehältst, wird er dich über weite Strecken tragen.
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